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Freitag, den 12. September

1873,

Bur Tagedgeididte.

Der Pavifer Temps bringt die Mittheilung, die jran=
Hiiiche Negterung wive in ter Uebergengung, daf bie mo=
mrdjiiche Reftanvation unmiglich fei, entjchlojjen, nach bem
Wicersujammentreren ver Nationalverfammiung die BVers
(ingerung ber Amtebauer bed Préifiventen Wdac Mahon
af 5 Sahre gu beantvagen. Die Regieruny witrde fodann
an bie Guovterung dev fonftitutionellen efese herantveten
b biefelben ingbefondere aus vem Oefichtepunite einer
Brilfung untecsiehen, bie gegenwivtig bejtehende Republit
aufrecht su erBalten und ju ovganifiven.

Bejtiitigt fich diefe Nachricht, fo wiive bie frampbjiiche
fegterung gewillt, immitten ber Parteibeweguny und Par-
telagitationen aud) ihrerfeits Stellung u nehmen unbd war
in forretter TWeife auf bem Boben bed status quo, weldpen
waren gu wollen ber Wearjchall - Prcfident bei der Ueber=
nahime ber Verwaltung ausbriidlicy evflivt hat. Aber ed ijt
Befanutlich eine grofie Kuft swifchen der Ginbringung eines
Ocfetses und deffen Annalhme.  Fajt it 8 ju begweifeln,
o tn der Nationalverfamminng, fo wie fie ift, eine Ma=
jovitit ficy findet, ,um bie Deftehenve Republit aufredt u
ahalten, 3u organifiven nud nod) auf fiinf Jahre 3 wvers
fingern.”  File bie Legitimijten wive ein folcer Ausgang
ifjxer Beftrebungen mit bder Abdantung su Gunjten bdes
Pongpartismus gleichbeveutend und fie wevden dabev fidjer=
iy alle Krdfte anjtvengen, um biefen Entwmf nicht Sefety
weven 3u laffen.  Gufiibet bie Jegieruny alébann ein
Fagto, fo tritt fie auf bie fonftitutionel(jte Weife uriic,
i dann ift vev grofe Yugenblid da, um bie Trdume ber
Qepitimiften umd Rlevitalen ju verwhlichen — wenn eben
fonjt meiter nich(d bagwifchen fommt.

Gourrier be Parid fihrt fort, feine Lefer mit Nady-
tidjten u iiberjchittten, weldye unjefdhe an jene licherlichen
und unglaublichen evjtbrungéwerteuge evinnern, mit deven
PBejchreibung die Pavijer Breffe wihrend der Velagerung
fm Perbit 1870 ihrem Publifum Miuth eimjufldfen ver-
fudgte, Das neuefte Telegramm bes Comrriev ftammt qué
Ctrafibury 7. September 2. Uhr 25 Min. Ubends. und
Beichtet, daf Herr Dievmillod, dev befannte vovmalige Bie
fipof ver Unglaubigen au Oenf, nach Strafburg berufen (?)
worben fei, um dovt ju previgen, aber bie Polizei habe ihn
bowacht und ihn mit einev Uusweijungdordbre bedrobt.
@ulbft Untvers fann nicht umbin, feinen Litgengenoffen au
weltifiyiven. Heve Devmillod fei gav nicht nac) Strafburg
qepangen, tonme baber aud) nidyt von bort auégemiefen fein.
lfervingé habe ev bie Abficht gehabt, bert zu predigen,
aber Pere von Bigmard habe es evfahren und mit Diaf-
nahmen gegen bas Seminav bedrobt, falls Herr Mermillod
port previgen werde.  Dev Bifchof von Genf (sic) habe in
Folge deffen won  fefnem Bovhaben Abjtand genommen,
um nicgt der im Gliaf wiithenden BVerfolgung einen meuen
Porwand 3t liefern.

Gin Telegramm aug Rom vefumirt die Stimmen,

weldhe fich in der in ber italienijchen Preffe itber bie bes
vorftefenve Reife bed Kbnigs nach Wien und Berlin Fund-
geben.  Ginige Blitter vefichern, dbaf in Folge bev burd
die Jteife befunbeten Politit mefhreve Mitglieder bder Oppo-
fition fich bem Weiniftevium anjchliefen und in der Rammer
eine grofse Majovitit fich) beveit finben laffen werde, baffelbe
s unterjtiigen.

Sn Spanien {ft junichit Herr Salueron mit 122
Stimmen . (von allenn Anwefenben) * gum Prdfidenten bev
Rovtes gemdhlt worden, wihrend 155 Stimmen fid) fitv die
Dringlichteit der von Hrn. Caftelar eingebrachten Gefegent-
wiirfe ausgefprochen Haden. Diefelben follen” heute beveits
jur Bevathung gelangen. Die Drofung, alle vefervepflich-
tigen Reute, weldye fich nicht ftellen witrden, mit einer Geld=
ftrafe von 5000 Pefetas 3u belegen, foll angeblich beveits
30,000 Viann ven Fahnen gugefithrt haben. €8 bleibt nun
abywwavten, ob Hr. Cajtelav biefe neuen Krdfte aud) u
ovganifiven, gu leiten und gum Heile feines Baterlandes ju
verwerthen wiffen wird. Der Bildung einer Karliftenbanve
in Miavvid felbjt ift bie Polizei burd) Hausjudhungen, und
Perhaftungen guvorgefommen.  Uebrigens muf fonftatict
werden, baf bie legitimiftijchen und flevitalen Bldtter feit
einigen Tagen auffalfend ftill iber tie Situation im fav-
lijtijchen Qager find.

Berlin, 9. September.. Betveffs ded Kronpringen
von Sachfen, welcher. befanntlich augenbliclich Truppenin-
fpettionen int Beveiche des 5. Avmeelorps8 vornimumt, mels
bet man der Ojib. Btg. aus Schiwiebus, daf berfelbe eine
fehr vefervivte Haltung beobachtet, obwepl ifn bie Vevdlte-
rung bes Stidichens mit alfen Beichen von Enthufiasmus
empfangen hatte.  Unch in ben folvatijchen SKreifen geht
ber Pring hochit felten aus fich hevaus, vov Allem jucht
er feine Qeutfeligleit su befunben undb fpricht im Allgemei-
nen fehr wenig, mit ven Wannichaften nie.. Unter den
militivijhen Antoritdten gilt ev alé ein tiichtiger Fachmann,
ingbefonbere in ber Bewegung von RKuvalleriemaffen. Die
Stabsoffiziere tiihmen aud) biesmal bas fuvze und trefjende
Ustheil bes Pringen, weldher von den Leiftungen der 10.
Divifton hochjt befrievigt war. I pev Umgebung bes
Bringen wav man erftaunt, baf ev fig am Schlufje bes
2. Manbdvertages ju einer Belobigung herbeilief, eine duperjt
feltene Thatfache, da ev faft nur, wenn auch ofme jede
Hiinte, die Fepler gu vitgen pfleat. Bu vem fommanbivens
ben General v. RKivcbacy duferte der Kroupring, er fei in
jeder Besiehung sufrieden, bie Divifion habe geleijtet, was
er von einev Preufijchen Divifion ermwartet Habe.

— Die Berathungen der Delegivten ded Hanbdelsta-
ges mit bem Prifiventen bdes Reiche-Eijenbahnamts behujs
einer Revifion  ves Eifenbahnbetriebs-Reglements werben
feute im ReichsFanzlevamte ihven Anfang nehmen.

— Die Provingtal- Landtage werven, wie die Prov.
Govrefp. melvet, in fimmtlichen Provingen der Wonavchie
aufier Pofen nnd Rheinproving, fowie aud) ber Kommunals

Qanbtag bes Regierungsbesivts Wiesbaben auf den 3. Octos
ber etnberufen worben.

— Nady einer ver Phavmac. 3tg. aud angeblich: zu-
verldffiger Quelle jugehenden Kovvefpondeny foll dent.midys
ften Reichétage ein Gefepentvurf vorgelegt werben, welcher
file bie Apothefer die Gewerbefreiheit bringt.

Berlin, 10. September. Aus Baiern geht der ,Frlf.
Btp. eine interefjante Nadyricht ju.  Die Staatsregierung
habe ben bairijchen Theologen vevboten, in bdad beutjche
Rolfegtumt in Rom einzutveten, fo lange daffelbe Lon ben
Sefuiten obev Sefuiten vevmanbter Ovven geleitet wird.

— Um den Mandvern ded Gardeforps beizuwohnen,
finb auch vier framdiijche Offiziere hier eingetrofjen.

— Wie ber B. Btg. aus Wiinchen berichtigend ge=
melbet wivd, hat nidt Fiinft Bismard, fonbern Fitvjt vou
Hohenyollern-Sigmavingen bie Heveichaft Hohenafchau Eiuf=
lich erworben.

Paris, 9. September. Obgleich die Herifallegiti=
mijtifjcpe Wonavchie in Franfreich noc) nicht mwieder fevs
geftellt ijt, Dbeginnen doch jchon bie Wiafregeln gegen Die
Protejtanten. So verhindert man fie in dem Ain=Depars
tement Bffentliche Verfammlungen abzubaiten, was denjelben
boch unter bem RKaiferveiche nicht verboten wav und jedens
falfs um fo auffallenver ift, af8 nach dem 24. Mai bie
National-Berfammlung ein Gefey evlief, welches bie veli=
gidjen Verfammlungen vov jeber Willkiic ber Behivden
fichexftelfen follte.

— @eit dev Griivung dber Unfehlbarteit ded Papites
ijt allerdingg eine Umpahl Katholiten um Proteftantismus
itbergetveten, und die fatholifchpe Geiftlichleit fest in Folge
veffen grofie Unjtrengungen gegen bie Proteftanten duvch.
ber wie ber Pajtor Eynard richtig bemerbte, ijt die Be=
fdpranfung ver Jreibeiten bver Proteftanten um fo aufs
falfender, al8 man in biefem Angenblice den Katholiten ges
ftattet, allen Gefegen ing Geficht ju jchlagen.

—  Parig-Journal melvet, bder Kriegs-Miinifter Hhabe
befchloffen, bie Stadt NR-ims afld Hauptort eined grofen
Militdr-Commanbos ju begeichnen.

RNancy, 10. September.  Bur Feier ver Krdnung
einer der Geitigen Sungfrau bei Vefelige in Lothringen eya
vidjteten ©tatue finvet beute eine grofe veligitfe Feftlich
Leit ftatt, welder bie Vifchdfe von Strafburg, Velley,
Berbun undb Mefs, jowie ver Erybijchof von Befangon bei=
wohnen werben.  Gegen 20,000 Perfonen nehmen an ber
Beter Theil.

Slovens, 8. September. Die Nazione verfichert, ber
Ribnig werde am 16, September abretjen, bi§ zum 21.
September in Wien und bis jum 26. September in Bevlin
perweilen und fobamn auf ber Ritdfahrt ben RKaifer Wil=
helm bis Baben begleiten.

Madrid, 8. Sepiember. Man verfichert, die Regies
rung werde vor Hllem eine aus Generalen gebildete Ober-
Militdr-Sunta evrichten, welcher die Grnennung su allen
mit vem RKriegdminifterium im Bujammenhange ftehenden

Ricbe nnd Stolz,
Joveffe vot M. Dobjon
17) (ortjepung.)

Uber Richard Fommt fhon Gente, ijt wahrfcheinlich
fifon mit fetner Tochter auf ber. Hiitte. - Komm’, WMearie,
[of uné eilen, bamit wir nod die fleine Lily vor dem
Sdjlafengehen fehen,”  Unbd Alwine hatte feine Rube mehr ;
fie mufite jogleich in den Wagen gefiift werben, und nady
cinem fuvzen Abfchied fufren bie Drvei bavon.

,3d) habe eine wichtige Entdedung gemadyt, Frau,”
fagte ber Pfarver, als ev mit feiner attin allein war,
Jfiuft mich nicht alles, fo Liebt Weavie Richard Hartwig,
und baf fie thm nicht gleichgitltig ift, Habe id fhon bt
felnem Abjchiedsbejuche bemtertt.  Gott gebe feinen Segen
bagu 1

i ,Uber wie Gaft Du bas entbect?”

un,” fagte dev afte Heve fehpmungelnd, ,erftlich an
per ufregung, mit der fie bie Nachridt von feiner Riid-
Yo vernahum, fie wedhfelte mehrfach die Farbe unbd al8 fie
miv ifre Hand veidyte, pitterte diefelbe und war eigfalt.”

LG, Ulter, wie jcharf Du beobachtejt! Dod) [af’
w8 die Gntbectung gan fiiv und behalten unbd jede Gine
mijdpung unterfaffen. Diavie und Richard werden fich jdhon
juvecht finden.” —

Nur vem foparfélicenden Pravrer war dies Geheimnif
offenbar werten, 8 felbjt bie Betreffenden nod) faum
gegenfeitig toupten. (bft Martens Cltern, benen fie oft
pon Heren Havtivig und feinen Perhilinifjen, foviel fie ihr
Befannt waren, gejchrieben, Dattert aus den Briefen nicht die
[eifefte Afuuug, daf jolche Mbglichleit vorhanven fei. Sie
Gelten ifn fiiv einen totalen Sonberling und ber Daupts
manti fagte oft: Wenn der wivklidh) mein Fabritheve wiire,
mit bem idh fo oft im Thievgarten ujammengetroffen, und

g

ber feit langer Beit von Dier verjdwunben iftl I will §

sidftens Warte bodh an biefen evipmern. —

Der Wagen legte die ziemlich weite Strede nadh dev
Dittte fchmell guvitd. Alwine plauderte mit ihrem Bruver,
wifrend Navie in Nachbenten verjunfen bajaf.  Jhv fiel
per Abend vor bder Ubveife ein, jeine Worte, feine VBlide,
ihr hajtiges Entrinnen — — tie wiitbe nad) bdiefem wohl
pag Wiederfehen, das nidyfte Jujammenl:ben werben, da fie
jetst fleter Uebevwadjung gewiR fein fonnte? — Aber fich
ihrer etgencn Rraft bewuft, ridtete fich das junge Miiddpen
ftoly in die Hihe, ein vuhiges Lidieln umipielte ihren fchon
geformten Veund und fie dachie, ihre Hand auf bas fop-
fende $ery prefjends Lieber magft du brechen, alé baf ich
burdh einen Blid vevvathe, daf ex miv beveits theuer geworden !

Jetst hielten fie vor bem faft gany erleuchteten Haufe,
Otto fprang dienjteifvig aqus dem Wagen, half Wiavien vit=
terlich beim Uusfteigen und trug dann Alwine zu ihrer
Dutter in den Salon.

Sn dem Wohnzimmer war bie gange Familie verfams
melt, RNichard, feine Tochter unbd ihve Wairtevin mit einge-
{chloffen, und bev oberflichliche Beobachter, ber fie fo ges
feben, hatte unfehlbar gefagt: Gin freundliches Bild von
friedlic) (ebenden Bermwanbten.

Nachpem Partwig, deffen UAugen in gany befouderem
®lange jtvahlten, bie Anidmmlinge begritht Hatte, fagte er
au feiner Goufine:

,Jun, Alwine, fann ich Div endlich meine Tochter
vovftellen. Qomm’ Lly, hier ift Deine Tante Alwine,” und
die Rleine von Jna’s Schook mnehmend, die fortwdbhrend
framdjijch mit ihr geplaubert, brachte er fie gu Jemer, bdie
fie mit offenen Avmen empfing.

, Weld)’ veizenbes Kind! weldhe prachtvollen Hugen,”
vief Alwine entyiickt aud. ,Richard, fie ift bag lebhafte
Gbenbilb Deiner WMutter und aucy Deines,” feile fidh faft
iiberrafht Bimgu, ,denn aud) Ou fHajt duntle Augen und
Haave, nur —*“

L, ergingte Ridhard, ,nuv bas Kinbd ijt freundblich

unb mich hajt Ou felten lachen {-hen, Nicht, Kieine, fo

folite e8 fein? Und Alwine freundlic) anblicdend, hob er
bag Rindb von ihrem ScdhooR und trug 8 zu Mavie, bie
bis jest Heobadhtend im DHintergrunbde gefeffen.

L, Srdulein Budyner, aud) Jhnen bringe ich mein Kind,”
fpvacy er, und ein nuv ihr bemertbares Beben machte feine
Gtimme nod) wohltlingender. BVon einer pliglichen Bewe-
gung evgriffen und audy um eine Thrdne in ihrem Auge
au vevbergen, bog fie fich tief su dev Rleinen nicver, Hob
fte auf ihven SchooR und biefe, bie neue Erjdheinung auf-
merfjam betvadhtend, legte ihre Aermdhen um beren Hald
unb flifftevte, ihr Oeficht gegen bie Wange bes jungen
SMidchens gelehnt: ,Wiamal”

Wie fam, fragen wiv, die Heine Llh ju diefem Worte,
ba fte body feine Wiutter gefannt? — Sie hatte bigher bie
Doctorin Stein mit beven Rindern fo genannt, und da
Marte mit diefer in Geficht und Oeftalt eine gevinge Aehn-
lichteit hatte, bie bem Kinve aufgefallen fein mufite, fo
wandte fie fich su diefer mif dem ihr offenbar lieben Namen.

Mavie ervithete tief, aber nur der BVater des RKindes
fatte bies Wort gehiset, fein Blid traf bden ihvigen und
eine nod) tiefeve ®lut fivbte ifre Wange.

LMavie Heife iy, Llh,” fogte fie, bie augenblidliche
Berlegenheit iibevmindend. ,Mavie muft Du mich nennen.”

L Mavie! Damal” vief fdhelmifdy lachend tie Rleine,
vent fchduen Ropf fesit fejt umjchlingend, urd ven Wiund,
der thr fo freundlicy guldchelte, fitffend. ,Marie, Marie 1"
wicderfolte fie danm, wie um fich ben Namen einyupragen.

Der Diajovin wihrie diefe Scene, obgleid) fie in dem
grofien Bimmer faum ein Wort davon verftand, s lange,
und auf ein Beichen vom ihr trat die Wivterin heryu, bdie
Rleine ju Bette gu bringen.

Aber Lilh wav ein verzogenes Kind, fie wollte fich von
der Frangdfin, die jept fehr geldnfig deutjd fprach, nicht
anfaffen lafjen, begann laut 3u weinen und Miavie, ber
@adpe ein Ende ju madien, verlief mit ihr bad Bimmer
und bradhte fie hinauf, wo fie fich vuhlg entileiven lief.
(Bortfegung folgt)




Uemtern puftehen wird. Die Reorganifation ter Artifferie
und bie Crnennung ju allen Gvaden vom Oberftlieutenant
aufivdrté werben im Miniftervathe exfolgen.

Gonftantinopel, 10. Sept. Das Giornale belle Go-
Tonie melbet in einem Schreibent von Aden, 22. Auguft, dbaf
ber Rhedive einen Dampfer mit 500 Solbaten entfentet
Gabe, um bie eghptijhen Grengen bis juv Berberei auézus
benen. Weitere Truppen werden bemndcyft ju demfelben
Bwede abgehen.  Nad) temfelben Journale hat ber meue
tictijche Gonvernenr in YPemen ten Aufitand  vollftindig
unterdbriidt unb die Aufhebung ber Staveret in Dobejda
proclamirt.

Aus Halle und NUmgegend,
11. September.

— ¥Um 28. b. M. wird unfer Stadttheater mit
Sdillers ,Jungfran von Orleans” wieber evdffnet werden.
Seitens ber Divection find auerorventliche Anjtrengungen
gemadht, bie Saifon 3u einer befonbers genufveichen gu ge-
ftalten. Dad bem Publifum Geveits vorliegende Berzeichnif
bes Rinftlerperfonalé weift Namen auf, vie fid in ber
Theaterwelt eines fehr guten Klanges erfreuen;; wir nennen
filv Beute nur bdie Hevren Werber, Sdaumbury,
Keiter, Behrens, vie Damen Beder-Nelidoff,
Sdulhoff, von Hanno, Panli u. j. m. Das Re-
pertoir wird aufer ber Pilege bes claf{ifden Dramas
(u. A Lear, Wallenftein, Braut von Meffina, Oy, Maf
fiir Maf u. f. w.) bon guten dlteren Sachen worzugsmeife
aud) Guyow undb Laube Deriidfihtigen, von Nowvi-
téten eine veidhe Audwahl bringen, davunter ,Fernanbo'
von Sarbou (worin Frl. Beder-Neliveff in Stettin Hivlich
17 Mal mit auferovrentlichem Erfolge aujgetreten), ein
Sdyritt vom Wege" (cin berithmt gewordenes Stid von
bem RKinigsberger Dichter Crnft BWidpert), ,ber Glephant”
(®. v. Mofer), ,Diplomatijche Faben' (Dadiinder), bie
Boffen , Dampitinig’* (Wilten), »©oltficber”  (Jacobjon)
mit groBer Uusitattung. Fiiv letere foll im Allgemeinen
febv viel gefchehen fen: eine Unzahl meuer Deforationen
ift bon unfevem Mitbiirger Hervn Sanbder gemalt, meue
Coftitme, newe MMsbel fiud angefchafft worden.

Nad) allen viefen Auefidyten wird s gevedhtfertigt
fein, dag wir fdhon beute dbas Publitum auf bie bevorjtehenbe
Crifinung bev Saifon aufmertjam madyen und den Leiftungen
unfrer Bitgne ferner mit Inteveffe folgen.

— Peute paffirte ein Theil tes Stabes ber Dccupas
tiond-Armee in Frantreidy unjern Bahnhof.

— Deute Mittag traf ein Theil ves Magreb. Felvs
Urtillerie-Rgts. Ne. 4 von den Mandver Lommend Hiev ein,
um fiiv heute Quartiere ju begiehen.

— Oepertoiv bes Leipsiger Stadttheaters, 12. Septbr.:
»Don Juan.”

Sivdylidge Angeige,
3u W, L Frouen: Freitag den 12, September Abends
6 Uhr Catechismuepredigt Pr. Oberprediger Weide,
(9. und 10. ®cbot.)

Predigt- Angeigen.
am 14 Sonnfege nac Trinitatis (den 14. Septhr. 1873)

predigen:
Su W L Framen: Um 9 Uhr Diafonus Pfanne.
Nady b gter Predigt all ine Beidhte und €
nion Derfelbe. Um 2 Uhr Hr. Superintendent

D. Frante.
Catedjismus=Prediglen:

Montag den 15. September Abends 6 Uy Hr. Ober=
previger Savan. (1. Artilel)

Mittwod) dent 17. September Abends 6 Ugr Hr. Cons
fiftorialrath D. Drpander. (2. Avtikel)

Greitag den 19. September Ubends 6 Uhr Hr. Superin-
tenvent D. Frante. (3. Artitel)

Bu St Nirid: Um 9 Upr Hr. Oberviatonus RPaftor
Sidel. Um 11 Uhr Kinbergottesdienjt Hr. Diaconus
Sdymeifier. Um 2 Uhr Pr, Oberprediger Weide.

Bu ©t. Morifg: Um 9 Upr Hr. Diaconus Nietjdh-
mann. Unt 2 Uhr Hr. Oberpreviger Saran.
ogpitallivdye s Um 11 Ubr Hr. Diaconus Nietfdmann,

gnmtird)c: Um 10 Wgr Hr. D. Neuenhaus. Abends
5 Uhr Hr. Domprediger Fode. o

Katholijge Kivde: Drovgens 7 Uhr  Frithmefje Hr.
Dechant Rbeintdndber. Um 9 Uhr Hr. Kaplan Pe-
ter. Um 2 Uhv Besper Hr. Dechant Rfheinldnver,

Bu Renmarlt: Sonnabend den 13, September Abends 6 Uhr
Bedper Hr. Pajtor Hoffmann.

©onntag ben 14, September um 9 Uhe Derfelbe.
Nach beendigter Predigt Beichte und Communion Der-
felbe. Um 2 Uhr RKinberlehre Hr. Hilfspreviger Bee-
renbes.

Mittwod) ben 17. September Abends 6 Uhr Bibel-
ftunde Dr. Pajtor Hoffmann,
1 Glauda: Um 9 Uhr Hr. Prediger Benemann.
iatoniffenhaud: Bormittags 10 Uhr und Nadymittags
4 Uhr Oottesdienft Hr. Pajtor Jorban.

@b, Qutherijhe Gemeinde, (gr. Berlin 14). Borm.
1,10 Uhr ottesvienit.
Baptijenz=Gemeinde, Raunifcpeftrafe 16.  Vormittags

9%y, Rachm. 3Y, und jeden WMittwod) Abends 8 1hr.

Apojtolije Gemeinde, gr. Marterfirafe 23.  Bormitt.
1012 Uhr Feier ber Geiligen Cudyaviftie. Nachmitt.
3 Uhr Predigt, danady Abenbdgottesbient,

Proving,

Gisleben, 9. September. Die Mandver in unferet
egend boten einen exhebenven Anblid, ber fdhdnjte Tag
wav aber ber gejtvige, der durd) die Anwefenheit des Kaifers
verherrlicht wide.  Schen  am Sonntay Mittag traf der

Ghren im Hotel gum goldenen SHiff ein Diner bon ca.
120 Gouverts ftattjand, zu weldpem  aufer ber Genervalitit
unb ben hoheven Officieren bie Spien ber Biefigen Bes
forben gelaben waven. Am Gonntag Abend nnd Montag
Weovgen befichtigte der Grofhersog die Stabt.

Gejtern Vormittag tvaf bder Kaifer auf bem feftlich
gejdymiictten Bahnhofe ein, wo er won bem Grofiherzog
von Wedlenburg und der Generalitit empfangen  wurde.
AlB ver Kaifer auf ber Querfurter Chauffee nad) dem
Diandver ritt, begrifte ihn die grofe Menjdyenmenge, bie
fih von Nah und Fern eingefunden Batte, mit egeijtertem
Buruf.  Nad) Beendigung des aupttreffens fprady ver
Raifer anerfennende Worte mit bden Gommanbeuren ber
Truppentheile und wuvde itberall von ben ©oltaten  mit
bonnernvem Hureal) empfongen. Um 2 Uhr fehrte ber
Raifer ju Wagen auf ven Bapuhof uvid, wo ev durd
cine Yvtheilung von 500 Berglenten unter Tithrung  bes
ey, Bergraths Leufdhner begritit wurbe., Nady einer
Anfpracie ves Geh. Bergraths Denfchner, bdie ber Raifer
banfend erwibevte, begab fid) berfelbe in ben Wartefaal
bes Bafhnhofes au einem Tejeuner, an weldem der Grof-
Bergog von Medlenburg, bie Generalitit und civea 60 hihere
Ojficiere, fowie bie Landriithe v, Wevell und b, Sdhlid-
Wann, ver Diirgermeijter Marting, der el Bergrath
Leufdhmer und der Pojtvivector Hajjel theilnahmen.

Um 3 Ugr trat dev Kaifer vie Riidveife an.

Wittenberg, 9. Sept. Bu vem am Finftigen
Gonntage biev ftattfinbenven Feuerwelhrtage werven die
aufer Wittenberg nody um Sichfijch-Anhaltifchen Feuers
wehroerbanbe gehbvigen freiwilligen Feuerwehren ju alle,
Delifcy, Schleudiy, Cilenburg, Querfurt, Diiben, Vitter=
felo, Borbig, Lbberig nuv Jefni ihre Vertreter in eimer
Unzahl von 150 bis 200 Mann jehicten.  Aufervem haben
nodh biele andeve nicht su dem biefjeitigen Lerbanve gehbriz
gen Beuermehren bie Abjdicung von Deputivten ugefagt.

Cdartsberge, 9. Gept.  Seit einign Tagen ijt
ein Gommando ter 4. Compagnie ves Gifenbahnbatailions
in ber Stirle von 3 Offizieren, 5 Unteroffizieven und 57
Marn in Orofheringen bei Sulya eingetroffen, um bei
bem Vaue der dort minvencen Saalbabn umd Saal-lne
ftrutbafn mit Dand anpulegen.  Man erfidvt fich diefe
Mafregtl in verichiedener Art. Nach der einen Anffafjung
foll biermit bem Commanvo nur Gelegenbeit zur praftijden
Bervollfommnung gegeben werben, wilrend andere darin
eine fympathifche Unterjtiiguny der beiven Gifenbahuunter-
nehmungen feitend bev Jtegierung evbliden. Bielleidht ift
Peives der Fall. Bunidit wird, wie uns von untervidytes
ter &eite verfidert wird, das Commanbvo bei den Vauten
ber grofen ©aalbahn (Grefheringen, Jena, Ruboljtadt 2c.)
in Uction treten und tann ber Saalunjtrutbahn (Grofs
bevingen, Strauffurt und mittelbar Grfurt-Norvhanjen) fich
juwendent, um auf diefe Weife die gleiche und vechizeitige
ertigjtellung beider in einanber greifenven Limien (der
Saal- und Saalunjtrutbabn) ficher ju fellen.

Frehburg a/ll.  Um Wittwody Batten wir fier bei
fehr nieberer Temperatur ein giemlic) Beftiges Gemitter.
Fitr unfeve Wein= und Pflaumenernte wiirde ein warmer
Derbit fehr erwiinjdyt fein. .

— Wir Goren aus Weifienfels, baf bdafelbjt ver
etjte Gholevatobesfall (eine Arbeiterin) conjtativt ijt.

Burg, den 10. September. Gin fehr interefjanter
Miiingfund ift Hier neulich auf dem Gehdft ves Kaufmanns
N bet Oclegenbeit ver Ri g eimed Brunnens
gemadht worven. 152 Stid grdfere und Heinere Silber-
miingen fanden fich in einem Gefife, veffen im Jnnern mit
einem Oewinbe verfehener metalfener Dectel nebjt den
Miingen felbjt und einer Heinen, anjcheinend iilbetneq Rette
ber Polizeibehirde abgeliefert find, wihrend das Gefip nidyt
wieter gum Borjdein gefommen ijt. Die Ditngen, fo weit
fie nad) einer oberflachlichen Yefichtigung zu ertennen
waven, gehbven fajt alfe bem 17. Jahrhunvert am, nur
einige wenige dem 16., bavunter eine namentlidy mit vem
Pilonif des Kurfitrjten Moviy von Sadfen aus dem
Jafre 1549.

Jn Magbeburg evtrantten am 10. September an ver
Gholeva 25 Perjonen, e8 ftavben 12 Perjonen. £
On Sdydnebed ftavben am 6. September 6 Perfos
nen, am 7. 4 Perjonen, am 8. 4 Perfonen und am Y.
3 Pevjonen; neue Crivantungen find in ben leten Tagen
wenige hingugefommen.

IniStaffurt find feit bdem 4 September an ber
Cholera evfranft 44 Pevfonen, davon ftavben 17 Pevjonen.

Weltausfellungs - Briefe,
19

(Sluf.)
Soldye Boryitge der modernen WMajchinen und Gerithe
vor ben frither in ber Landwivthidaft iiblichen Utenfilien
verlangen aber au ifrer Witrbigung ein genaues, oft etwas
Tangweiliges Stubium, und e ijt r}‘d)t gut, baf bie Welt-
audjtellung ®elegenbeit in Fiille bietet, fich pad) folchen
projaifhen Stubien auch eine Erholung zu gonnen. 8
ber ernjten Dafchinenhalle bilden andere Ausftcllungsriume,
wie 3. B. der niebliche Pavillon bes i}ﬁritex} von ﬂRonau_‘,
einen angenehmen Gegenjats. wuesu_ift ba 41&1[1:[) und oris
ginell avrangict; Wandmalevelen, Biliten, RNippess und Pors
sellanfachen, tinjtlihe Blumen, Parfimerien . filllen bie=
fen allerlicbjten, [uftigen Bam, ber im BVergleih zur Ro-
tunbe felbft unter bie Nippjdchelchen gehirt. ;
Damit aber auc) hier bie ernjte Profa ber Snbuﬁrge
nidht 3u fury fomme, fo find aus der umgebung bes veis
senb gelegenen @pielbabed mefhreve foftbave Polzproben
audgeftellt: Oelbaumboly, Ehpreffen- und fonftlge§ Luguss
Bolg, theilweife fchon polivt, und mehe nod) alé bie gemal-
ten Cantfdajten an die iippige Vegetation bes Lambes ver
Golborauge und Oelpflanzungen gemahnend. Wir Deutche

Grofhersog von Medlenburg-Schwevin iev ein, 3u bejfen

feren vater(dnbifchen Oelfriichten ju machen ffit. Die Aug=
ftelfung ber Veveinigten Breslauer Oclfabrifen, weldhe bie
Bevbienftmedaille evbielten, jeigt eine grofie Mannigfaltige
Leit von Oelen und eine Befontere Ritdfichtnalme auf bie
Berfdhicvenheit des Bebarfs, fo 3. B. dag viel gejudte
Mafdyinen-(Sehmier-)Oel, aus Ritbi( obne Unvenduny von
Siure bereitet, frei von Pilangeneiweif und Darzigen Stefe
fen; vann das Cobifionssl, bas Knodensl 2, endblid) jind
alé werthvolle Grport-Artitel bie Rape=, Cein= und Dotters
fudjen eben berjelben Bereinigten P Oelfabrifen
3\ nenmen.

Was aber audh iiber™ umfere tentjdhe Leinprobuftion
Glinjtiges gefagt werben mbge, ftetd wird fich uns , Giig
Grin” “in biefem Puntte al8 mindeftend gleich, o nicht
iiberlegen an bie Geite ftelfen.  Jrland ift jebodh) nicht fos
wohl burd) Leinfamen ober Letnil Derborvagend in Wien
bertreten, al8 burd) bie Jubuftriegtveige, welche die Bejte
Berwerthung der aus bder Leinfaat erwadyfenent PBflangena
ftoffe anjtveben, und e8 ift fiix Damen ein Oenug, i
ebenfo feinen, wie ierlich avrangicten Qeinen-Waaven aliy
Art in der englijchen Abtheilung (fpesiel! eigentlich et tip
irifchen Ausftellern) u feben.

Durd) befonbers hitbjdyes Arrangement fallt ber Sehraut
ber Derven William Barbour u. Sonsd in bie Augen, el
eine jtaunengwerth veiche Auswahl von Bwirn; u.gbyl. 2]
geftellt haben.  Dodh find nicht die fchinen Farben diefor
©orten tas 28emcrfmmem;efte, fonbern ber Umitand, baf
bieje Biwirne mit grofer Genauigleit fpesiell fiiv vie Bers
wenbung auf beftimmte Sorten von Nahmafchinen, yie
Howe’s, Goodivin’s u. 9. angefertigt finb. Nicht blog fiie
Feinudherei, fouvern audy fiiv Rieibermadper, Sdubmaa
der 2c. ftellt bie Barbour'jdye Fabrit jeben geeigneten Smiin
bev undb Bat DBierfiiv eine Fort{chritts- Deevaille Davonges
tragen.

= Ueber bie Beveutung ber eimyelnen Ausseichnunges
weldge bei der Wiener Weltausftellung ben Ausftellern purdy
bie Jurh evtheilt worben finb, beftebt im Allgemeinen fein
ridytiges BVerjtindnig, fo baf e wohl angezeigt ijt, BHir
auf den Werth und die Beftimmung derfelben Bingumweifen,
bie bei der Suerfennung mafigebend waven; e8 jinb bag
folgenve: 1) Das Ehrendiplom Bat al8 eine Bejonvere Yns=
geichnung gu gelten fiic hervorragenve Bewbienjte um pie
Biffenfopaft, ihre Anwendbungen, um bie Boltsbilbung, bie
dibrberung bes geijtigen, fittliclen und materielfen Wohles
bes Wienjchen.  Diefe Auseihnung fann nur won bt
Rathe dev Préfiventen auf Antrag einer Gruppen-Jury
suerfannt werden.  Die Sortjchrittsmepaille ift filv Aues

fteller in ben ®ruppen 1 bis 23 umd in per Gruppe 6
beftimmt (aljo fitv fdmmtlicge Gruppen mit Audnahme ber
Exposition des amateurs unb ber bilbenben Kunjt ter
Gegenwart), welche gegeniiber den Leiftungen bei friiperen

QBel!ausfteIquggen_r nambafte Fortfhritte durc) neye Gys
finvungen, @infiihrung  neuer Vlatevialien und  Gins

ridhtungen 2c. nachwetfen. 3. Die Berdienfimedailfe fann
AUusftellern uerbannt werden, weldhe ihre Anjpriiche durch
Oiite und Vellendung ver Arbeit, Umfang ver Broduction,
Griffnung neuer Abjagwege, Oebraud verbefferter Wert:
geuge und Preiduwiivvigleit des Productes geltend madhen.
4. Die Qunjtmedaille bleibt bervorragenben Runitleiftungen
ter Oruppe 25 (bilbende Kunjt der Gegenmart) por=
bepalten. 5. Die Mebaille fiir guten Gejdmadt ift fite
Ausftellev bijtimmt, weldye folde Subuftrie-Erzeugniffe in
bervorvagenver Avt ausftellen, bei welchen Form und Farbe
fite die Beurtheilung in erjter Qinie mafgebend evfdyeinen.
6. Die Devaille fitr WMitarbeiter ift fiiv jene Perjdnlichs
Feiten bejtimmt, weldye von Seiten ber Ausiteller al§ Fabrif-
avbeiter, Werkfithrer, Deufterzeichner, Mobellenre ober fouft
alé Dilfsarbeiter wegen ihres wefentlichen Autheils an den
Boryiigen bder Probuction ober an ber Auddehnung  tes
Ubja-8 nambaft gemacyt werden. 7. Das Anerfennuny s
Diplom tann Ansjtellern uerfannt evben, welche verdienits
lidge eiftungen nadywefen, febody nicht in bem ®rave, daf
ihuen  bdie Fortichritts- ober Berbienftmebaille 3ugeiproden
werben tonnte. Den  groften Werth von allen Auszeich=
nungen hat jomit bad Ehren-Diplom.

— Jn ber Nummer 213 e nReidh8- und Staatsa
Anefgers” liegt bas amtliche Bergeichnif becienijen %uss
fteller de8 Deutjchen Reichs, denen von per internationalen
Jury der Weltausftellung Chvenpreife juertannt worven fine,
bei.  Daffetbe tann audy eingeln gum Preife von 16 Sgr,
buvdy bie Grpevition b. B, Wilhelmitrafe 32, bejogen
werben.

An unjere Mitbitvger!
Seit faft _einem Jahryehnt befteht in Dalle der Berz
feyinerungs=Bevein,

Gr wurde geguiinbet unter bev vegften Lheilnahme affer
ber bivgerlichen Rreife, die Sinn haben fitr Orbnung und
Schinyeit der heimathlichen Wobnjtdtte, und die ferave in
ber fo mdditig anwadyfenden, aber von Alters ber im Rufe
bev Dilichleit unb bed Schmutes ftehenven Stadt bas Yiea
bitvfumif fithlten, su beffern und ju verfchdnern. Boten boch
bie landidhaftlichen Refze der nahen Umgegend, und ouch, im
Junern ver Stadt, bver fdhne Marft und manded alters
thitmliche und grofiartige Gebiude, mande Anjichten umd
Ueberfichten eingelner Hiujer= und Stragengruppen fo bie-
Unztehenves, dag das BVerlangen, nun enblic) in frdf
Weife bafiiv ju forgen, baf bie Stadt, eine, thren Be
niffen angemefjene, sufammenbingende Promenave exhal e
und baf iiberhaupt den Wotiven bdes Schdnen iberall 11
unbd auferhalb ber Stadt, namentlich im ©aalthale, die gea
bithrende Wittdigung und Bervollfommung zu Theil werde,
in ber That ein gany allgemeines war,

Gaben eine Oelbiume auésuftellen, aber unjeve Uusjtellung

©o bewirfte benn bie Aufforderung eines patriotifhen
Mannes, 3u diefem Beveine sujammenzutveten, baf bamals

setgt boch genugfam, wa8 bei gutem Fabrirsbetrieh aus e

nofl 9
Hingele
o

bin i
firven
minen
und g
e U
b mi
0 folch

bl

Glomen
o it
Beppug
Gtadt
9
ben Be
e in
el
D

it Hall
o bern
il bie]

mung ¥
frefenen

&
neldje
e Bit

fder,
arbeiter
ey
AR

off
b Gi
bes &

9
ton 1
9
1, Jm

in n
Bud|
Cmpi
fenber
o
Fomm

fenbe
s RN
fihtic

P

Gin
G, i
G Qe

Hai




Bofl MNemand, von dbem eine Theilnahme on dffentlichen
Singelegenbeiten yit evvavten war, fid) aus{chlof.

Die Thiitigleit des Veveins hat {eitvem darin beftandben,
b @inn fiiv Ovonung und Schonheit anguvegen, bie Be-
fivcen in gleichen Bejtvebungen ju untevftiigen, einen allge-
minen Plan fite die P ben und Grholungsplite in
ud aufierhalb vev Stadt aufyujtellen, dafiic u jorgen, vaf
e Yusfiifrung die vechten Technifer jugesogen wuvben,
unb mit ben, duvdy freiwillige Beitrage gejamumelten Witteln
i jolcher Ausfithrung werithitig betyutvagen.

as der Bevein bei jener vegen Theilnahme aller guten
(lemente ber Biivgerichaft geleiftet fat, ift offentundig. Aber
o ift wumberbar, iwie Biele in eimem Jahrzehnt durdy
Begjug ober Tobesfall aus den Reifen der Einwohner einer
vt auszufcheiven pilegen.

Die Zahl bev neuen, an Stelle foldhen Abgangs in
ben Bevein eintvetenben Gimvolhner entjprad) nicht der Bahl
i in Folge Wegaugé ober Tod Auspgejdhievenen. Gany
mtiietlich.

Denn bie neuen Biivger wiffen nicht, iwie 8 frither
in dolle wav, find auch noch nicht mit en Localen Jnteveffen
fo verwachfen, twie bie fritfeven. Und bdoc) bedarf der Vers
o biefev Erginzung.

Yuch [aBt fidh mit Buverficht annehmen, daf auch bdie
muen Biivger den Bejtvebungen des Vereins ihre Sujtime
mung widbmen , unb ben Wunjd) hegen, baf auf dem bes
tutenen Wege fortgefchritten werde.

©o ergebt benn an bdie verehrten Frauen und Herven,
weldge nody nicht Mitglied unfeves Bereins geworben find,
bie Bitte, bem Vevein beigutveten.

@6 geniigt ein, im Comptoiv unjeres Caffivers, bes
forn Dauquier Lehmann, gr. Steinjtr. 19, mimdlic) odex
fiuiftlicy abpugebende Ertidvung Mitglied fein zu wollen,
povanf denn bie Erhebung ver Beitrige, weldpe einen Thaler
fifeliy — unbefchadet bed etwa Wehr gepeichneten — be-
fgen, duvc) unjern Beveinsboten im gewdhnlichen Turnus
ffolgen twivd. : :
Der Vorftand des Terfehonerungs=Gereins.

Gejtorbene,

Marienpavodie: Den 25. Auguft be8 RKaufmanns
Ferber T. Wiartha Rofa Adolphine, 10 We. Kdmpfe. —
D 26. pes8 Pojt-Conductenrs Scheffler unget. .,
14T, ©hwade. — Den 27. bdes Jnjtrumentenmadyers
©duibbe &. Ostar Paul, 3 De. Abgehrung. — Den
2, ws Bahnarbeiteré Gernand unget. L, 24 T.
Srimpie. — Den 30. ves Pojt-Schajiners Dimel Ehe-
frau, 46 3. Tolgen von BVerbrennung. — D8 Viujitus
Finbeifen Wittwe, 83 J. Ruhr. — Den 1. September
beg Budpbinvermeifterd N aumann Wittwe, 64 I. Afthma.

Wiriddparodhie: Den 24 Uugujt ved Kaufmanns
Oiinid) T. Fvieva, 3 J. Lungementyindung. — Den
31, bes Handarbeiters Kunze T. Frieverife Elava, 2 M.
4T, Brechourchfall.

Morigparodjie: Den 26. Augujt des Jiegeldeders
Pilprecht T. Anna, 10 M. Bredpourdjall. — Den
1, Geptember bded Fleijdhermeijters Voigt T. Bertha
Glifabeth, 10 T. SKviimpfe.

Domtivde: Den 1. September bed Buchhindlers
Weber Bwillingsjohn, unget, 3 T. Shwide. — Des
Siynevermeifters Witller Bwillingéjohn Wilhelm Hugo,
2M 3 B. 5 T. Catlriftung.

Sathotijdye Kivdhe: Den 21. Augujt de8 Schuhma=
dermeffters Rrabel ©. Wilhelm, 2 M. 27 T. Swidpe.
— Den 22. ber Sattlergefell Friedvid) Hebeftrert aus
lghen, Rrei Cleve, 25 . Nervenfieber.

Reumartt: Den 26, Augujt des Garnhindlers
Pammer unget. &, 1 M. 5 T. Sehivnidylag. — Den
27, be8 ©chneivers Baumann S, Peinvih Eduard,
9 M. Bredydpurdhfall,

Glanda: Den 4. Auguft der Bimmermann Fi-
fder, 50 3. 1 M. Lungenjdywindjucgt. — Der Hand=
atbeiter ®ittig, 71 3. Ultersjchwiche. —; Den 20. dber
Jubrherr Barth, 51 J. Blutjtury,. — Cin unehel. S.,
4% Brechpurdyfall. — Den 27. des Dienftmannd Rubd»
(off . Untonie, 3 3. 11 M. 24 T. brandige Braune.
— Gine unehel. T, 2 M. 9 T. Durdfall. — Den 29.
b Qutjchers Mitller &, 7 Wi 23 T. Kuiimpfe.

Aujser Courd gejetstes Papiergeld,
Anbalt-Bernburger Caffenicheine & 1 H, 5 und 25
von 1850, 1852 und 1856, fowie & 1 FH von 1859,
Unhalt Cothen'jche Caffenicheine & 1 % und 5 pom
1, Juni 1848,
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Anhalt-Cothen-Bernburger Caffenicheine & 1 F und 5
vom 2. Miry 1848,

Anbalt: Cithen-Bernburger Cifenbahn-Scheine & 1 %,
5 und 25.

Anhalt-Deflauer Coffenfdeine & 1 H und 5 vom
1. Augujt 1849 und & 10 % pom 1. October 1855.

Anbalt- Defjauer Landesbantuoten & 1 F und 5 vom
2. Januar 1847.

Baugener (Yaufiger landitintije) Bantnoten & 5 F
von 1850 und & 10 % von 1861.

Banerijdhe Hypothefen- und Wechelbantnoten & 10 fl.
vom 1. Mai 1841 und 1. Juni 1850.

Braunjdweigijche Bant- und Davlehusbantjdheine 2

F, 5 und 20 von 1842.

Braunjhweigijhe Bantnoten 4 10 A Gold vom
1. Juni 1856.

Bremer Bantnoten & 5, 10, 25 und 100 = Gols
vom 1. October 1856, fowie & 100 % Goldo vom 1. De-
cember 1863 werden noch bi8 1. October 1873 eingeldit.

DBreslauer ftidtijhe Bantnoten a 1 H, 5, 25 und
50 vom 10. Quni 1848.

Ghemnier Stadtbantjcheine 1. u. 2. Gmiffion & 1 K

Goburgijhe Caffenjcheine & 1 A vom 22. Jan. 1849
werben nody bie gum 30. Juni 1874 eingeldit.

Dinifhe 5 Reichsbantthalevsettel dltever Emifjion von
1835 und auf einer Seite blau bedrudt.

Oothaifche Cafjenicheine & 1 F und 5 vom 30. Sep-
tember 1848,

Orofhersoglich Heffifhe Grund-Rentenjdheine a 1 fi.,
5,810, 35 unp 70 feit 31. December 1870.

Holiteinifche Caffenanmweijunzen von 1854.

Kurhefiifhe Leihz und Commer-Bantnoten.

Leipsiger Bantuoten, alle vor dem 2. November 1851
erjchienene.

RKurbefjijche Cajfenfcheine & 1, 5 und 20 %=

Magoeburger Privatbantnoten a 10, 20, 50 und
100 % vom 30, Juni 1856.

Naffauer Lanbesbantnoten u. Landeseredit- Caffenfdyeine.

Norvventiche Bunbes-Darlehnecafjenicheine von 1870
a5, 10 und 25 %

Oefterreichifche
[autend.

Oejterr. Banfnoten in Oejtery. Withrung a fl. 10 vom
1. Sanuar und & fl. 100 vom 1. Miivy 1858.

Polnijpe Bantfdyeine, griine & 1 Rubel, weife und
vothe & 3 S.-R.

Pofener Provingialbantnoten vom 1. December 1857,
feit 31. December 1370. <

Potsdamer Stadtjcheine & 1 H vom 8. Sept. 1849,

Preugijhe Bantnoten & 25 unw 50 % von 1846.

Preugijche Cajfenanweifungen & 1 F und 5 H vom
2. Sanuar 1835 und Preufijhe Darlehnécajfenicheine a
1 und 5 % vom 15. April 1848,

Peuf dlteve Linie Caffenamweifungen & 1 K vom
15. Viai 1858.

Sidfijche (tonigl.) Caffenbillets von 1840, 1843,
1846, 1848 unp 1835.

Sadyfen - Weimar - Caffenanweifungen & 1 und 5 K
von 1847.

Sadhien - Weinar - Cajjenanweifungen & 1 undb 5 A
vom 20. April 1859,

Sdhlesmig-Poljteinijche Caffenicheine 2 1 B (21, M.)
vom 31. Juli 1848,

Sdhywargbuvg-Ruvoljtivter Caffeniceine & 1 und 5 %
von 1848.

Sdhwargburg - Sondershaufener Caffenjdeine a 1, 5
und 10 % vom 11. Whivy 1854, 20. December 1856 und
25. October 1859.

Wairttembergijche 2=, 10- und 35-Gulbenfcheine vont
1849 unb 1850.

Bantnoten, auf Conventionsmiinge

Lotterie.

— Bei ber Heute fortgefesiten Biehung ver 3. Klaffe
148. Riniglich Preufijchen Klajjen-Lotterie fiel 1 Haupt=
s 2000 Thiv. auf Nr. 84,380; 1 Gewinn ju 300 Thlr.
auf Nr. 87,605; undb 8 Gewinne gu 100 Thir. fielen auf
Ne. 22,504, 23,566. 37,587. 46,396. (48,850. 64,324,
70,258 unb 94,791,

Berlin, ven 10. September 1873.

Handel und BVerfehr,

— it vem 1. Januar 1874 wird das Gefets, be-
treffend einige Abdndbevungen bded Pojttarwefens in Kraft
und bamit bie entgegen Bejti bed bigheris
gen Pojttar - Oefeses aufer Wirtjamteit treten. Wie e8

Beifit, ijt die Ausbehnung bed neuen Tarifé auf den Fabhy-
poftverfefr mit Oefterveich-Ungarn iné Auge gefaft worven
und find bdagu bie einleitenben Schritte bereits gethan. Der
awijchen Deutichland und Oefterreich-Ungarn abgejchlofiene
Pojtvertrag vom 7. Wat 1872 enthilt eigend su bdiefem
Bwede bie Bejtimmung, daf e8 den Poftverwaltungen bder
vertragfdliefenben Theile {iberlaffer bleiben foll, fid) itber
bie Abdnberung und BVeveinfacyung bded Tarifé fitr Fahre
poftfendungen auf Grunbdlage eciner BVevinberung der Ge-
widhts- besw. Entfernungsitufen su verftindi Bei ver
Unterhondlung diefes Vertrages, an welder Kommiffarien
ter baperifdhen und wiirttembergijdhen Pojtoerwaltung Theil
nafmen, wurbe ausdriidlich hervorgefoben, daf biejer Bee
ftimmung bdie Bovausfetung einer Tarifreform in Deutjdh=
land 3u Grunde liege.

Bremen, 8. September. Die Bant hat Heute den
@Tiefonto auf 4, ben Lombarbzinéfufp auf 5 Progent herabs
gefet.

Bermijdtes,

Wolfenbitttel, 9. Sept. Geftern Nadymittag find
auf dem  Gifenwerfe Salygiiter brei Dampftefjel explovirt
und haben Alles um iy Ber jerfhmettert.  Cimer pev
Seffel wurde gegen 160 Fuf weit fortgefdhleuvert und
Dbohrte fidy beim Niebexftiivzen etwa 5 Fuf tief in die Erve.
Leiber {ind, wie wir Hiven, 6 Wenjchenteben bei ber ent
fetlichen RKatajtrophe vernichtet. 12 Arbeiter foilen lebens-
gefibelich, etwa 6 anbeve minber erheblich verlegst fein. Die
Kbrper ber Tobten find aufé Griflichjte vevitiimmelt unter
ben Tritmmern Hervorgesogen. Der Jammer ber Angehiri-
gen ber Berunglitdten bei ben Schutthaufen wird ald herz
gerreifend gefcpildert. 3u evwdhumen it nodh, baf gerade
ber Heiger unverletit geblicben foll.

iirth, 10. September. Nach dem jekt vorliegenden
Grmittelungen fHaben bei bem vorgeftern Abend erfolgten
Ginftury einer Briide 4 Perfonen bag Leben verloven, 69
anbeve Befdyibigungen bavongetvagen; 18 von lefsteren
find fchwer vevlegt.

New:Port, 10.September. Durd) die lete Feuers=
brunjt in Davanna find nac) ben weiter eingetvoffenen Be-
vidhten 2500 Familien obbachlos geworben.

— Wie wiv von vovnhevein vermutheten, ift die Nadh-
vidt vonm bem Jurfinnigwerden ber beviifmten Tragidin
Clara Biegler nidht war, fondern wahriceintich nuy
— Heclame, wie fie jett leiver Wobe geworden.

Birjen=Berjomutlung in Holle am 11, Sept, 1873,

(@etreidegewicht netto, Preife mit Ausfdl. ber Eonvtage.)
Drjterreidijdhe Silbergulden, 95.

Weigen 1000 Kilo, in feiner Waave gut preishaltend, abfallende bei
ftarfem Angebot nichyt leidht 3u vermwenben, beute wurde 80—94
Eblr. bey., exquifite bis v5 Thir. bey.

Roggen 1000 Rilo, bat feine Aendberung exlitten weder in Preifen
nod) in Haltung und bis 75 Thix. bezahit.

Berfte 1000 Rilo, fene Cheval. fuapp 6is 75 Thir. bes. (6% Thiv,

Sy, 150 fl*ib. B.) Landgerfe 70—73 Thlr. beg. (64—66 Thiv.
p. 150 Pid. B.), abfallende und ausgewadyjene 6—8 Thiv. billiger.

Gerflenmaly 50 Kilo, altes gerdumt, mewes mad) Dualitit 5V, bis

5%y Thlr. 3u laffer.

Pafer 1000 Kito, feft. alter 60—61 Thir, mewer 56 Thiv. bes., (b,
100 Piv. B, 36 Thle. refp. 33 Thlv. be.)

$iilfenfriiqre 1000 RKilo, ohne Hanbdel.

Kitmmel 107/,—105/; THhIx. be;.

Widen, 1000 Kilo,

Mais 1000 Kilo

Supinen 1000 Kifo, ( Pue Danbel,

Sleefaaten 50 Rilo,

Delfaaten 1000 Rilo, Raps 88—90 Thlr. bey. (80 —32 Thlr. y.

. 152 Bid>. B.), Dotter nidht jur Stelle; Deohn wie sulest.

Stlirte 50 Rilo, lgb[}ay& begebrt unbd freigende Tenbdens 1 Thir.
incl. ﬁeg., (in bem Yehten Beridte war ber Preis filv Netto
notivt.

Spiritus 10,000 Biter» p@t. loco fehr Tuapp, Abgeber uviidhaltend

. amb Preife febr fod) und freigend.

Ritbsl 50 Kilo, bei mifig guter Stimmung 107, Thlx. geforbert
107, Thlr. bezablt.

Prima Solardl, 50 Kilo, tubig, Preife nidht veriindert,

Petrolenn, bcu;fcb:s,.ﬁo Rilo, tuhig, Preije nidht verdnbdert.

Rolguder 50 Kilo, die Campague iit feit dem 4. b. von_einigen Fa-
buiten Diefiger Oegend erdffmet unbd im lefsten Biertel bdicjes
Dlonats wird bas @rqﬁ nadyfolgen, und der Markt hat Ausficht,
baf effective Waare wieder gehanvelt twerben fann; Raffinaden
bebaupten bie bisherige Feftigheit und gemallene find aufevor-
pentlid) fnapp.

HRitbenfyrup 50 Silo, 3Y;—4 Thlr. bey.

Ritbenmelaffe 50 Rilo, 46 Sgr. bey.

Plaumen 50 RKilo, ohne Angebot,

Rirjden 50 Kilo, ohne UAngebot.

Rartoffeln 1000 Rilo, Speife- 16—17 Thir. begahit.

Deltudpen 50 Rilo, loco biefiger 215—27: Thir. bej.

%ut{tetmtb[wbo Rilo, 3—3Y, Thlx. bes.

Kleie flﬁr?%&abﬁ?mm 2%y — 2819 Ehlr, bey., Weigens 13,—27/,4

Malzteime, 50 Kilo, 12/; THv. bes.

2

Befanntmadyung.

Gin 1. Qaben an guter Lage mit obder ofne (S-iuc frcu"nl' %nﬁ"lliﬂ;,

Bur Signivung bev Pacete werden von eimgelnen Abfendern jet Hiufig Titeljchilber
in dnwenbung gebracht, auf welchen die Fivma des Abjenders mit jo grofen
Budftaben vovgedrudt ift, taf die handidriftlich Hingugefiigte Adrefje des
Cumpfingers bagegen fajt verjhwindet. So evwitndyt e8 ywar ift, wenn auch der Abs
foiber quf bie Signatur be8 Pacets feinen Namen unb Wohnort angiebt, fo dirfen Ddiefe
Ungaben doch nicht die Ueberfichtlichleit der Adveffen beeintvichtigen, da e8 fonjt leicht vov=
fommen fann, - Daf wihrend ver Befordevung ves Pactets Vevwechfelungen entftefen.

5 Sm eigenen Jnteveffe de8 Publifums wivd baher evjucht, die Vegeichnung des Ab-
fenbers auf ben Padeten in den Hintevgrund tveten ju lafjen und vagegen die Angabe
bed Nantens und Wohnorts de8 Empfingers, auf welde es bei ber Beforderung Haupt-

fichlich omfommt, mehr Hervorvsubeben, 5
Kaijerlidges GeneralzPoijt=Amt.

Berlin, ven 13. Augujt 1873.

Retour=Sendung, erridaftl. Wohnung u verm, u. 1. Oct.
Gine Poft-Anweifung an €. Blechert & [su bey. Pr. 160 % Miihlwey 26.
o, in Stettin iber 6 A 15 % Abf.| Lindenftr. 22 it ein Logis b, 3 St, 3 K,
G, Lelhmann ift nicht evmittelt worven. Riihe, Reller, Wajhhaus und Trodenboben
$alle, ven 10. September 1873.

au
Raijerliches Poft=Amt, | Preis 110 %

m 1. Oct. ober 1. Jan. 1874 gu begieen.

Wolhnung ijt gum 1. October ober fpiter ju
vermiethen.  Niberes bet
Heren Pifug, Kleinfymicden.
Eine Wohnung
gr. ©dlamm 3, beftehend qus 5 St., 3 &,
Riiche u. Bubehdr gum 1. Jan. 1874 ju ver-
miethen.  Angufefen Borm. 9—12 Ufr.

€t., &, R nebjt Bubeh. um Oct. ju bey.
Bu erfr. Mauergafie 13, im Labden.

Anjt. mdbl. St. mit K. ift 1. October zu
vevmiethen Martt fle 1,0 S

ML, St. nebjt Schlafab. ift fogl. ober
1. Oct. ju verm. Gpeiftitr. 63, 2 Tr.

Audy werden bafelbjt Rinber in bdie Strid-
ftuntben_angenommen. ipes

Gine freundlich mobl. Parterve - Stube ijt
gum 1. October an einen eingelnen Herrn ju
vermiethen Merfeb, Chauffee 15,

Mitte der Stadt, von 3 St, 1 & nebit Ju-
behdr am 1. October cr. ju vermiethen.

Uoveffen unter J, J. werden in bev Eppes
bition b. Bl. niedersulegen evbeten.

M6l St, nebjt Kab. an 1 Hrn. 3u verm,
ik alte Promenade 14b, 3 Tr.

NG6L. TWohn. fogl. 3u bey itlevahof 12.
Sflafit. mit & I Uk

Gine orventl. Shlafit. wird gejudt t.ri;‘ix
erfragen in ber Gped. b. BL. e
2 anjt. Sqlafit. m. R  Steinweg 42, 1.

Unjt. Sclafit. Sperlingsberg 1, 2 Tr.

Sdlafitelle offen an ber Halle 13.
E«b[nfﬂ. ml_ti Kbnigejte. 17, 9. II,

Oejudpt eine Wohnung von 80—110 %
gum 1. October, wenn verlangt wird prinum,
Dbegahlen., Avr. O, 1. in ber Grped.
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linjere Herbst- . Winter-Neuheiten in Klciderstofien
iKinder, jowic in " Tuch 1.

u, Migéinteln fiv Damen i,

quins jiv lerren jind cingetroffen,

J. Meilfron

%«‘Eﬁx}mld)ung

Diejenigen Giefigen Ginwohner, welde im Jahre 1874 ein Gewerbe im Umbersichen
weldye innerhalb bes pweimeiligen Umbreifes

fortfetien oder new beginnen, jowie biejenigen,
bed Wohnortes Mufit auffiifhven wollen, forbevn wir hierdurdy auf, fich bid gum 30
Mts, in den Dienjtftunden in venr Steuer-Biivean auf dem Rathhaufe perfbnlich zu meld

fortfegen wollen, haben folchen mit sur Stelle ju bringen.
. Dalle, ﬂSﬁeptcmBgr 1873.

Befanntmadjung. C im it auj Marlen werd

Der Fleifcpermeifter  Hudolph) Brauer z' gajye tiod) augenontmen
beabjichtigt in bem bier Rlausthorjtrage 23 v, Wiridhsjtr. 31, im Hofe.
belegenen: Grunbitiide eine Sehliichtevei an- . Die beften und frifche
ulegen.

Sﬂn Semifheitdes §. 17 der Gewerbeordnung

vomt 21. Juni 1869 wird bdies Borhaben hier- <
buvd) mit der Anfforberung gur Hffentlichen gll[ttmn,
Kenntnif gebracht, etwaige Ginwendungen gegen | Nicbiten Sonmabend wvon 107, Uhe
biefe Anlage, fofern fie nicht privatvedhtlicher | wmerpen ar. Berlin 14 eine
RNatur find, binnen 14 Tagen préclufivijher ftitcfe mit verfteigert.
Sift hier [dhriftlih angumelven unmd zu be-[pen nedh) angenommten.
guiinben. . Qadten i

Beidnungen
wihrend ber

B, Sdubert, gr. Steinjtrafe 2.

unb  Befdhreibungen liegen
Dienjtitunven im  Polizei -

Gin eiferner Rodjefen mit Rachelaufiay

Secretariat IL Bimmer Nr. 15 gur Gin | Preiw. gu verfaufen Morityminger 2, part.

ficht beveit.
Dalle, den 8. September 1873,

verfaufen
Die Polizei=Berwaltung,

| Ginige §
cifefochen, ["H'}‘ ot

Rannifcheftrafe 8, 1 Ty,

&lcgnntmn, ftivfites, um &

re @pxc&ﬂgafie 11,

Supfervitviol prima, biliy, cmpfiedlt Gine Hobelbant ju verfaufen avy 44,

_ Wilhelm Kathe, gr. Derferftr. 8.
Damen-Yiintel,
Damen-Jaquets,
Damen~Jacken,

Gine Hobelbant

Taufen gejudyt

Sigerplag 1.

ften Dejfing,
= aujevordentlid) billig <=3 bei
R, Mendershausen,

72, gr. Steinfir, 72. Befindlidie eiferme Pumpe,
Sehr idyime frijde Preifelsbeeren, | N 20 in der Crped. b, BL. nieversulegen.

uneingejottene, bohmijde, 2 7 1Y, %-| Gin WMitlejer der
verfauft ®. Frievrid, tung wird gejudyt
Biirgaffe 10, am Markt. Wilhelmsjtrafe 7, 2 v,

Oalle, im September 1873,
Ginem Hodgeehrten Publitum die gany ergebenfte Anmyeige, baf ich mich am Beutige
Tage etablive. Mein eifrigites Beftreben wird fein, meine mic) Beehrenben Kunven auf bas
folivefte und reelfjte su befriedigen,
Wilhelm Miiller, Shuhnadermeijter, Leipsigeritraje 21,
friiber. Bujdmeiver bei K. Chr. Sdaal.

au faufen gefudht.
biefes Blattes.

Oolle=Leipsiger Gijengicierei=
und Majdinenbon=Actien-Gefeljpajt,

Die Dividende unfever Actien pro 1872/¢3 ift auf 7, 9/
gelangt diefelbe vom 15, September cv. an
in Schkeuditz bei der Gejelljdja t3taijje,
in Berlin bei Herrn . I. 9. 3 iirn,
in Halle a/S. bei der Thitringijdyen Discoutobani,
in Leipzig bei der Filtale der Berliner Banf,
in Zeitz bet Heven J. J. A Jiivn,
mit 14 Ehlv. 15 Sgr,

gegen bie Divibendenjcheine Nr. 1/2 jur Auszahling.
SchEeudifs, den 3. September 1873,

alle=Leipiger Eifengiefereiz und
Nctien=Geiclljdaft.

(9e3) Mremer. (3¢3) Schreiber.

Maschinenschlosser, Drelier u. Schmiede | &t e o

finden bei gutem Wecord dauernde EBeschiiftigung ! Stluns b. 3r. Deparade, gr. Schlamm 10,

auf:dem

Eisen-Hiittenwerk Thale.|"

; gl werden bei freier: Wohuung und
Mrbeite

bobem Lobn 3u der am 16.8ep-
pagne gefiucht von der

tember e. beginuenden Cam-
Zuckertabrilk Beglfendorf b. Hallea. S,

Uvbeiter nud Avbeitevinmen
twerden uody 3u der am' 15. 0. M. beginnenden Campagne
der Zuckerfabrik Trotha angenoumen

+

e die. Redaction vesantwoetlity ), Bertram, — Dwd dber Buddbruderel bes Tatfenbaufes

ftert ﬂllnlghbnﬁnus,
von befannter Giite gegen Hujten, nur bei

Partie Kleidungs-
Sadyen jeber Art wer-
genomnen. _ uctionator Huppe,
_ Ladytauben ju verl.  alter Markt 28, | —

Dundert alfe Dadjftcine_vectauft

ant g vert. Cdpilerspof 12
WF Leeve Blumentipfe werden 3u

= @in Drehiefiel mit Shraude wir

Gine gut erhaltene Mahagoni-Rommode wird
Niheres in ver Expedition

Gefudht wird eine nodh in gutem Bujtanbe

Magdeburger 867:

mit guter Daudjdrift, am tedften Miliz

/s %o feftgefetit worden und

9’:"7@““"0(““ — Qwei tiidtige Wirthidajterinnen

. Anjtands =
Lo

7@@ ﬁaij’vr"*

B= Freitag den

mit neuen

ab Anfang 8 Nhr,

€8 finden nur nod

it
von Bekanntmachungen jeder Art an all

Rinverbettftelle mit Weatrage fitt 3 % u|Anrechnung von Portis oder sonstige

die
Tiidtige Rodarbeiter
2
fhdftigung bet
A. Hampke & Co.

Albert Herrmann in Halle.
Dafelbit wird ein Lehrling gefucht.’

_ gr. Ulrihéitrafe 1.

danernd lohuende Bejiitigung.

M. Peglow, Mitteljtraje 3.
®ute Hojenz uno Wejtenjdynetder finven
1t | bauernde Axb. bei (@, Garl, Rlanejtrafe.

8| Gin Wnjtveider finvet Bejdiftigung in
ber Dampfleffelfabrit von F. Shmidt,

Ginen guver(dfigen, gut empfohlenen

Comptoirdiencr

tir=3uvaliden, judt bie :
Dallejithe. Majdhinen- Fabrif
und Cifengicperei.
~ Gin Arbeiter wivd gejudt 3
o - ged a5 Dleyglelidn 2,
Ginen ArbeitSmanmu jucht
Dornemann, Waijenhaus: Apothete.
Ginen Wrbeiter in eine Gtivtefabril fucht
Steey 17.
Cin Lanfonride ju (eidter Arbeit fann
fih melben; fowie audy ein junger Veenfch
al8 Housluedt bei
O. Walter, Sdarengafie 7

i gejetsten Jahren gum fofortigen An=
tritt gemdt

Wildunger Juckerfabrif.

bejovgen, findet bei hohem Lohn 1. October

Gin anftindiyes Veivcjen finvet fiic Riicpe
b Haus qum A, October guten Dienft
mlexrfcburgetiﬁrlﬂxﬁi: 8a,

Frauen yum Feufterpugen v. Shenern
erpert angenommen burc) den Poliver am
Dehne’ien Bau in ber Scyimntelgajfe.

Gin tiidytiges guverldjfiges Didochen ober
alleinjtehenve Frau, weldye die Wefdhe gritnd-
lich verjteht, wird bei hohem Lohn gum 15,
September in ber R. Kiinit gejucht.
Gin riichtiges, Fraftiges Ritchenmivchen wirp
gum 1. Oct. gefudht in Stadt Hamburg,
Gin Midchen fann fofort in Dienft treten
gr. Sdlofgafie 7, 1 Tr.
Dofeljt ein weifer Tif und 5 Gartens
ftithle gu vertaufen.

Concert der Leipziger

Herren Metz, Neumann, Ascher, Sehreyer und Hoffmann
y

in und aufer dem Haufe finden |
bei hohen Lobnjdgen dauernde Be-

2 Gattlergefellen, geiibt auf feine Geicjirre,
in grister Answall und jdhinften weues |30 toufen peiucht gr. Sehlamm 10, 1 Tr. | Reityeuge unb> Reiféartitel finven. Arbeit ke,

7@:beﬂﬁfﬁgc Rodjdneider }}haﬁru ’

Bucks-
& Co.

Towguntervidgts=Anzeige,

Dent hodygechrien Publitum die ergebenjte Ungeige,

uis Bernardelli,

Grojshersogl. Medlenburg=Sdhwerin’jder Hoi=Balletmeijter
__uud Zaujlehrer der Groj

b. Wilitair=Bibungs:Anjtalt,

Wilhelms -Halle. |

12, September =3
Coupletsinger

t Progranm.

Saffenpreis 5 Sgr., fiir Sinder 21, Sgr.,
Billets 3 Stiit 10 G- find vorfer in der Gigavvenhandlung bes Deveit Riging am Mavkt
b Heven Spierling, Leipsigeritvage, ju Haben.

einige Goncerte ftatt,

Zur Beféorderung

e Zeitungen zu {)rigiuulprciscn, ohne
1 Spesen empfiehlt sich
Expedition des Tageblatts.

| Gin efrlides Rindermidden wird pef;d)t
Rbnigejtrage 32, part.
Oeiibte Strider werden nody gegen Prand
angenomnen S e @ji[leGI
It fudbe eine vedht gute Wmme,
____ Dr. Taeufert.
Gin junges, orventlihes Sinvevmavdyen
fudht gum 1. October 4
Ysrﬁqui‘l‘rr’qfeﬁorﬂ Siifler, mi[betméﬂmﬁe}&

oy | Stchinnen, Hausz, Rinver:, Viehmadchen,
@in guter Hojenjdneiver Snedie fuc Br. l‘i}-lrdil;;;c;r, i, Lé%,"?é‘m%
Uvreffe unter [QUET Dem Hanje wird gefucht

Gine geitbte Stiderin wird gejucht.  Abr.
biftet man untec A, B, in ver Grpebition
b. BL. abjugeben. 2 YN
WMiddjen anf Kinderangiige gefudht

Pary 11, b Treppen.
Gine Anfwartung fof. gef. Grafeweg 14,
Bur Anfwartung, ein Middm cber Frau,
fofort gefudyt. Bu erfragen

alter Martt 35, im Laden.
Gin Maidchen, weldhes Puli= undb RKleiver~
machen gelernt bat, winjht yum 1. Dctober
eine Stelfe. Niheres dRiihlgafie 2, 2 Tr,
Gin jung. Midchen v. ausmw, fudht fofortop, 15,
b. M. Stelle al8 Stubenmiidey. o. fonftige letchte
Stellung.  Nibheres in ber Grped. b, Bl.
Gine Aufwivterin wird fiiv den Bormittag
gefucht Dedpitalploy 8, part. (infs.
Dag Segen und Reinigen Berliner
Ocfen itbernimmt Bapfeniirage 13,
Diein Vluntengejdhift befinvet fih) won
beute ab IL, Wridhsjtrafe 25, fm Laden.
: _ Warie Hupe.
Gin Huud gugelanfew. Abzubholen
Babhnbof 1.
leldung.
Meine geliebte Frau Elise geb. Beeek
aus Halle a. 8. verschied gestern  Abend
6 Uhr sanft in den Armen ihrer hier an-
wesenden Eltern,
Oldenburg, am 11. September 1873,
Um stilles Beileid bittet
Weber, Zahnarzt.
Bad Wittekind.
%rcitng den 12, September
Nachmittags- Concert.
Anfang 31, Uhr. . Halle,

Jrenndidaitsound..

Sonntag den 14. September Abends
7 Uhr findet unfer Ball im Salon 3ur
Weintraunbe jtatt.  Dies unfern Freunben
gur Nadyricht. '8

b RS

Kiniglide meteorologiie Station,
9. September 1873,

Dajs meine Curie des
und Tang=Untervidts :

<0 | mit ber D, I8, fitr' Grwadyjene mnd Kinder beghmuen we ¢
Diejenigen Perfonen, welde {Ghon einen Gewevbejchein befiten und bdas Gemwerbe it Wnfang Octaber 3. fieGriuagi ! A thet

6) At
7. %
8, WV
9) B

10) B

-
e e
rm 22

jorergan
SES
P2 2D

|

bie it
afé b
anber
fabe
an bi



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1873
	09
	12
	12.9.1873 (No. 213)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 906]

	Liebe und Stolz. Novelle von M. Dobson. (Fortsetzung.)
	[Seite 906]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 898

	Kirchliche Anzeige.
	Seite 898

	Predigt-Anzeigen.
	Seite 898

	Provinz.
	Seite 898

	Weltausstellungs-Briefe. 19. (Schluß.)
	Seite 898

	An unsere Mitbürger!
	Seite 898

	Außer Cours gesetztes Papiergeld.
	Seite 899

	Lotterie.
	Seite 899

	Handel und Verkehr.
	Seite 899

	Vermischtes.
	Seite 899

	Börsen-Versammlung in Halle


	Seite 899

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 899
	Tabelle 900







